
 

 

 

  
   

 
 
 

 

 

32. Fachtagung zur sozialen Strafrechtspflege 

 

Fachtagung und Netzwerktreffen  

Soziale Strafrechtspflege 2024 
 

Am 14. Oktober in den Räumen des Paritätischen Wohlfahrtsverbands,  

Zum Brook 4, 24143 Kiel 

 
 

Tagungsprogramm 

 

 09:30 Uhr Ankunft / Kaffee 

 

10:00 Uhr  Eröffnung und Begrüßung 

Ralph Döpper, Vorsitzender des Verbandes für soziale Strafrechtspflege; 
Straffälligen- und Opferhilfe e.V. 

 

10:10 Uhr  Grußwort 

Prof. Dr. Kerstin von der Decken, Ministerin für Justiz und Gesundheit des 
Landes Schleswig-Holstein 

 

 Beteiligung 

10:20 Uhr  Partizipation ist ein Kinderrecht – Auswertung der Beteiligungsworkshops 
mit Kindern von Inhaftierten in Schleswig-Holstein 

Nina Becker, Der Kinderschutzbund Landesverband Schleswig-Holstein, 
Fachreferentin Fachstelle Kinderrechte und Partizipation 

 

10:50 Uhr  Pause 

 

 Evaluation  

11:15 Uhr  Approaches in Caseload and Workload-Management in Probation in 
National and European Settings Bericht und erste Ergebnisse der 
Expert*innengruppe des CEP über Messung und Management der Arbeits- und 
Fallbelastung in der Straffälligen- und Bewährungshilfe, Vortrag in englischer 
Sprache) 
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Vesna Zelić Ferenčić, Justizministerium Kroatien, Leiterin der Direktion 
Strafvollzug und Bewährungshilfe und Vorsitzende der Expert*innengruppe 
„Workload and Caseload“ der Confederation of European Probation (CEP) 

 

Digitalisierung 

11:45 Uhr  Digitale Resozialisierung – Perspektiven für die Straffälligenhilfe 

Prof. Dr. Christian Ghanem, Technische Hochschule Nürnberg, Professur für 
Theorien und Handlungslehre in der Sozialen Arbeit, Forschungsprofessur mit 
Schwerpunkt Straffälligen- und Drogenhilfe 

 

12:15  Uhr  Mittagsimbiss 

 

  Vernetzung 

13:15 Uhr Austausch und Netzwerkarbeit an Thementischen u. a. zu: 

• Straffälligenhilfe 2030 - Visionen für eine digitale Praxis 

• Partizipation immer und überall?! Wie kann Beteiligung in den verschiedenen 

Leistungsbereichen des ResOG SH gelingen? 

• Gewaltpräventionsambulanzen 

• EMPRO: Vorstellung des 2025 startenden EU-Projekts zur Umsetzung der 

Rahmenbeschlüsse FD2008/947 und 2009/829  

 

14:15 Uhr  Präsentation der Ergebnisse der Thementische 

 

  Austausch 

14:45 Uhr Podiumsdiskussion mit den rechtspolitischen Sprecher*innen der 

Landtagsfraktionen (angefragt)  

 

15:30 Uhr Ende der Veranstaltung 

 

 

 

 

Organisatorisches 

 

Teilnahmebeitrag 

€ 50 für Nichtmitglieder 

€ 40 für Mitarbeiter*innen von Mitgliedsvereinen 

€ 30 für Ehrenamtliche/Studierende/Sozialleistungsempfänger*innen 

 

Anmeldung 

Anmeldungen sind bis zum 30.09.24 unter folgendem Link möglich:  

Link zur Anmeldung 

 

Tagungsleitung 

Andrea Haarländer (Telefon 0431 – 200 56 68) 

https://gstoo.de/FachtagungundNetzwerktreffen

